
 

KANTONSSCHULE GLARUS  AUFNAHMEPRÜFUNG 2026 

 1. Klasse 

 se/sh/GIO/STÜ 

 

 

Zeit: 45 Minuten 

 

Lösungen DEUTSCH Sprachkunde 

 

 

➢ Die Prüfung umfasst ein Textblatt sowie dieses Deckblatt und 9 nummerierte Seiten mit 
einundzwanzig Aufgaben. Kontrolliere, ob du alles vollständig erhalten hast. 

➢ Notiere unten deinen Namen, Vornamen und deine Kandidierenden-Nummer. 

➢ Lies den beiliegenden Text "Ein beinah lustiges Geschichtchen", bevor du die Aufgaben 
löst. 

➢ Die Aufgaben beziehen sich in der Regel auf den Text "Ein beinah lustiges Geschicht-
chen". 

 

 

 

Name:   Vorname:   

 

Kandidierenden-Nummer:   

 

erzielte Punkte Teil A:    (17) 

erzielte Punkte Teil B:    (10.5) 

erzielte Punkte Teil C:    (19.5) 

Total erzielte Punkte:   (47) 

Korrigierende Lehrpersonen:   



 

  



 

 

TEIL A: TEXTVERSTÄNDNIS 
 
 

Antworte in ganzen Sätzen. 
keine ganzen Sätze: pauschal pro Aufgabe je minus 0.5 Punkt. 

Aufgabe 1 (2 P) 

Der Mann läuft merkwürdig. Was denken die Leute, sei der Grund? Warum denken sie 
das?  

Sie denken, er sei betrunken (1), weil in der Nähe eine Kneipe ist (1).   

Aufgabe 2 (1 P) 

Was ist der wahre Grund dafür, dass der Mann so merkwürdig läuft?  

Er trägt Prothesen (1).  (0 Pt: vereister Weg) 

 

Aufgabe 3 (3 P) 

Erkläre, weshalb die Leute auf Zeile 18 lachen. 

Man lacht über das Scheitern/Unglück anderer. (1) 
Es ist wie in einem Film für sie. (1) 
Sie denken, der Mann sei betrunken (1) und deshalb selbst schuld (1). 
auch: Sie sind froh, dass sie nicht so unbeholfen unterwegs sind. (1) 

Aufgabe 4 (1 P) 

Warum umarmt der Mann auf Zeile 21 den Laternenpfahl? 

Er braucht einen Halt, um aufzustehen. 
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Aufgabe 5 (1 P) 

Auf der Zeile 29 wird der torkelnde Mann mit einem Blinden verglichen. Warum ver-
gleicht der Erzähler den Mann mit einem Blinden? 

Er kann nichts sehen, da sein Hut ihm die Sicht versperrt. 

 

Aufgabe 6 (2 P) 

Auf den Zeilen 30 bis 32 wird das Lachen der Leute in der Strassenbahn mit bildhaf-
ten Formulierungen beschrieben. Antworte mit je einem Stichwort. 

a) Was kann ebenfalls «branden» und durch Ritzen «dringen»?  

Normalerweise verwendet man diese Wörter für eine Welle (Wasser, Meer,…). 
 

b) Was kann auch «wiehern»? 

Pferde. 

Aufgabe 7 (1 P) 

Auf der Zeile 35 steht «Das Gelächter gefror auf der Stelle». Erkläre, was das bedeu-
tet und weshalb es geschieht. 

Die Leute sahen schlagartig/plötzlich (0.5) ein, dass der Mann nicht betrunken war, son-
dern Hilfe gebraucht hätte / behindert war (0.5). Sie hatten ihn fälschlicherweise ausge-
lacht.  
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Aufgabe 8 (3 P) 

Erkläre, warum diese Wörter aus dem Titel zu der Geschichte passen.  
 
a) lustig: Der Mann amüsiert die Trampassagiere (1). 
 

b) beinahe: Es ist nicht wirklich lustig, weil er behindert ist (1). 
 

c) Geschichtchen: Es ist ein kurzer Text (1). ODER: Es ist nur ein kurzer Moment, ein klei-
ner  Vorfall, der geschildert wird (1).  
 

Aufgabe 9 (2 P) 

Die Geschichte versucht eine Botschaft (Moral) zu vermitteln. Was will uns die Ge-
schichte aufzeigen? Was sollen wir aus der Geschichte lernen? 

Die Moral der Geschichte ist es, das Äussere und das Verhalten eines Menschen 
nicht voreilig zu bewerten (1).  

Wir sollen lernen, dass man andere Menschen nicht auslacht (1) 

Aufgabe 10 (1 P) 

Eines der Sprichwörter passt zu der Geschichte. Kreuze es an.  
 
 Hochmut kommt vor dem Fall. 
 Wer zuletzt lacht, lacht am besten. 
 Wer andern eine Grube gräbt, fällt selbst hinein. 
 Wer den Schaden hat, braucht für den Spott nicht zu sorgen. 
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TEIL B: Wortschatz 
 

Bei falscher Rechtschreibung können im ganzen Teil B Punkte abgezogen werden. 
Bei falschen Mehrfachantworten werden Punkte abgezogen. 

Aufgabe 11 (4.5 P) 

Ersetze die fettgedruckten Ausdrücke mit solchen, die eine ähnliche Bedeutung haben, 
und füge sie in der richtigen Form ein. 

Bsp.: Ein beinah lustiges Geschichtchen.  

Ein fast lustiges Geschichtchen. 

 
a) Über die Schienenschleife der Strassenbahn-Endstelle fegte ein beissender, schnee-
staubgesättigter Wind.  

Über die Schienenschleife der Strassenbahn-Endstelle brauste / pfiff / blies ein eiskalter 
/ eisiger schneestaubgesättigter Wind.  

 
b) Man konnte noch gut sehen, doch die Schneekristalle wirbelten schon in den Licht-
fühlern der vorsichtig fahrenden Autos. 

Man konnte noch gut sehen, doch die Schneekristalle tanzten schon in den Scheinwer-
fern der achtsam / aufmerksam fahrenden Autos. 

 

c) Ungeduldig trappelten sie sich die Füsse warm und verfolgten mit ihren Blicken die 
wenigen Passanten auf der Strasse.  

Unruhig trappelten sie sich die Füsse warm und verfolgten mit ihren Blicken die wenigen 
Fussgänger auf der Strasse.  

 

d) Da sich an der Endstelle eine Kneipe befand, dachten sich die Leute ihren Teil. 

Da sich an der Endstelle eine Bar / Wirtschaft befand, dachten sich die Leute ihre Sache 
/ ihr Ding. 
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Aufgabe 12 (2 P) 

Formuliere zwei Sätze, in denen das vorgegebene Wort jeweils eine andere Bedeutung 
hat. 

Bsp.: Kunde 

Herr Meier ist ein guter Kunde im Dorfladen. 

Die Kunde von seinem Erfolg verbreitete sich schnell. 

a) Leiter / Steighilfe oder Führungsperson / vorgesetzte Person 

 

b) Kiefer / Nadelbaum oder Teil des Mundes 

 

 

Aufgabe 13 (2 P) 

Finde zu den folgenden Wörtern solche, die das Gegenteil ihrer Bedeutung im Text aus-
drücken. 

Bsp.:  flüstern   schreien  

a) rücklings (Zeile 17)  bäuchlings / vorwärts 

b) neugierig (Zeile 20)  teilnahmslos / gelangweilt / langweilig 

c) abgewetzte (Zeile 12) neu /neuwertig / makellos 

d) aufrecht (Zeile 22)  krumm / gebeugt 

 

Aufgabe 14 (2 P) 

Ersetze das Verb "gehen" durch ein passenderes, genaueres Verb. Jedes Verb darf nur 
einmal verwendet werden. 

Bsp.  Der Wanderer steigt mühsam den Berg hinauf.  

a) Der Junge schleicht langsam durch den Nebel. 

b) Die Diebin eilt / hetzt hastig aus dem Laden. 

c) Ein Schüler huscht leise ins Klassenzimmer. 

d) Der Fischer watet durchs tiefe Wasser. 
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TEIL C: GRAMMATIK 
 

Bei falscher Rechtschreibung können im ganzen Teil C Punkte abgezogen werden. 
Bei falschen Mehrfachantworten werden Punkte abgezogen. 

 

Aufgabe 15 (3 P) 

Unterstreiche bei den Verben die Personalformen und umkreise die Infinitive. 

 
a) Man wartete plötzlich nicht mehr ungeduldig auf die Abfahrt der Strassenbahn, sondern 

amüsierte sich auf seinem Sitz wie im Kino. 

b) In der Hand trug er eine abgewetzte und ausgebeulte Aktentasche, am Handgelenk eine 

teure Uhr. 

c) Man konnte noch gut sehen, doch die Schneekristalle wirbelten schon in den Lichtfühlern 

der fahrenden Autos. 

Aufgabe 16 (1.5 P) 

Setze das angegebene Nomen in den Plural und ergänze die Zeile mit je einem weiteren 
Nomen, dessen Plural gleich gebildet wird. Formen, die mit «ä», «ö» oder «ü» gebildet 
werden, sind nicht erlaubt.  

 erstes Nomen  zweites Nomen  

Bsp. Flocke Flocken Gabel Gabeln 

a) Tram Trams  ein Wort, dessen 

Plural mit -s ge-

bildet wird, Bsp. 

Auto, Hobby 

Autos 

b) Henkel Henkel  ein Wort, dessen 

Plural gleich aus-

sieht, Bsp. Zettel 

Zettel 
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Aufgabe 17 (3 P) 

Stelle die folgenden Sätze in einem Verbenfächer dar und gib zu den verschiedenen 
Satzgliedern jeweils die passende Frage an.  

 

Bsp. Die Lernenden helfen der Lehrperson bei den neuen Aufträgen. 

 

a) Die Fahrgäste amüsierten sich auf ihrem Sitz. 

 

amüsierten 

 

 

 

 

b) Er tappte mit den Händen nach der Tasche.  

 

tappte 

 

 

Aufgabe 18 (4 P) 

Der folgende Text enthält zwölf Gross-/Kleinschreibefehler. Korrigiere sie, indem du die 
fehlerhaften Buchstaben überschreibst.  Bei 8 Fehlern und mehr = 0 Pt. Pro Fehler 0.5 
Punkte Abzug.  

Der kalte Wind fegte über den stillen Bahnsteig, während ein einzelner Passant gedan-
kenverloren auf die nächste Strassenbahn wartete. Aus dem Augenwinkel bemerkte er 
eine Frau, die ihren Blick prüfend über die Beleuchtung am Gleis schweifen liess. 

Ein leises Scheppern lenkte seine Aufmerksamkeit auf einen Mann, der einen leicht be-
schädigten Koffer trug und sich vorsichtig am Geländer abstützte. Seine Schritte wirkten 
konzentriert, beinahe so, als müsse er jede Bewegung bewusst kontrollieren. 

Als die Strassenbahn einbog, hob die Frau eine freundliche Hand, um dem Mann Platz zu 
machen, während die Wartenden überlegten, ob die plötzliche Unruhe wohl vom auffri-
schenden Wind oder von der unerwarteten Zusammenkunft der beiden herrührte. 

helfen 

Die Lernenden wer? 

der Lehrperson wem? 

bei den neuen Aufträgen wobei? 

Die Fahrgäste Wer? 

sich Wen? 

auf ihrem Sitz Wo? 

Er Wer? 

mit den Händen Womit? 

nach der Tasche Wonach? 
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Aufgabe 19 (4 P) 

Ergänze die fehlenden Stammformen. 

Infinitiv Präteritum (3.P. EZ) Partizip 2 

ragen ragte geragt 

sich winden wand gewunden 

greifen griff gegriffen 

fahren fuhr gefahren 

Aufgabe 20 (3 P) 

Ergänze passende Wörter derselben Wortfamilie.  

Beachte: Bei den Nomen ist die grossgeschriebene Grundform nicht erlaubt. Bei den Ad-
jektiven dürfen das Mittelwort (Partizip) 1 und 2 nicht verwendet werden. Zusammen-
gesetzte Wörter (zwei Stammmorpheme) sind nicht erlaubt.  

Beispiel:  

Verb: laufen  

Nomen: Läufer, Laufen, Rundlauf, Laufgitter Adjektiv: läuferisch, laufend, gelaufen 

 

Verb: rutschen  

Ergänze: Nomen: die Rutsche, der Rutsch Adjektiv: rutschig 

Adjektiv: achtsam     

Ergänze: Nomen: die Acht / Achtsamkeit        Verb:  achten 

Adjektiv: dunkel  

Ergänze: Nomen: die Dunkelheit Verb: eindunkeln / dunkeln 
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Aufgabe 21 (1 P) 

Setze das Verb in die vorgegebene Zeitform. Schreibe den ganzen Satz ab.  

 

Da schreit der Verunfallte laut auf. (Präteritum)  

Da schrie der Verunfallte laut auf.  

 

Kurz vor dem Ziel rutschte der Mann aus. (Perfekt)  

Kurz vor dem Ziel ist der Mann ausgerutscht. 


